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Die Abstimmung tu Oberfchlefien
Was der „Figaro erMt

Der „Figaro" teilt seinen Leser» « A»die
putschen Verwaltungsbehörden rn
breiteten für die Volksabstimmung einen Gewalt-

^Di ^ Alliistcten hätten Dokumente in Harten,
welche die deutschen Absichten klar erwiesen. Wah-
«nd die 300 000 auswärtigen Oberschlesier, die in
ihrer Heimat abstimmrn sollen, bewaffnt seren.
^Nveiaerte man den polnischen Arbeitern des
«uhrgebietes sogar die Abstimnrungspaprere. ^
Interalliierte Kommission werde von chren durch
hen Friedcnsvertrag sestgelegten Recht» Gebrauch
machen ntüssen, um alle Maßnahmen zu ergreifen,
die Freiheit der Abstimmung zu sichern.

Es wird der d utschen Regierung lercht fern,
diese Figaro-Erzählungen als falsch zu erwersen

Der „Petit Parisien" glaubt zu misten, daß der
»berste 3iat der Alliierten' den Protest der deut¬
schen Regierung Kgen die getrennte Abstimmung
mrückvxisen werde. „Oeuvre" glaubt Zwar, daß
dem Wunsch nach mündlichen Verhandlungenst.-tt-
gegeben werden könne. England sei diesjm Tor-

Der ^ Jvenir " läßt sich aus Beuchen melden,
daß die Volksabstimmung in Oberschlesien bis
Marz werde verschoben werden.

. I - ~-- '

Eine deutsche Denkschrift über Deutschland-
Finanzlage

Brotaetreiderequisitionen in Aussicht
. , _ « NlckkSl

Aerzteprotest gegen die Adlteserung der Milchkühe« _ irr:_ hnrn-nitmtnctt werden, d>e

Die Polizei in Kattotvitz und Hindetwarg
Die bisherige staatliche Polizei von Kattowrtz

und Hindenburg ist von der interalliierten Kom-
miffio-n in eine sogenvmnte Spezialtrupps mnge-
wandolt worden, die unter der Oberleitung emes
französischen Generals steht, dem bisher schon dre
Abftrmmungspolizei unterstellt war. Die nnmrttÄ-
tzave Leitung der Spezialtruppe umgewandelt
worden, die unter der Oberleitung omes ftanzo-
me .r: . . . fti _ Si -w ¥t«2 .fubr frhrvtt ViDlntns
worden, vre unior oer
stschen Generals steht, dm bisher schon dre Absüm-
mungspolizei unterstellt war. Die nnniittelbare
Leitung der Spezialpolizei ist dem ftanzosischen
Gendarmeriehauptmann, Hohlfeld, übertragen wor¬
den, d m ein englischer und italienischer Adjutant
zur Sitte gestellt sind- Die bisherigen PoltteMvra-
kdenten von Kattowitz und Hindenburg sind von
ihrer Amtssunktion als Polizeipräsidenten ent¬
bunden und auf die Amtsgeschäfte des Lamdrais
beschränkt worden.

Die EiseAbahnbeaMten
Die Reichsbewilligungen ungenügend

Der in Berlin zusammengetretene Vorstand der
deutscben Eisenbchnerverbande hat sich mit dem
Vorschlag der Regierung nicht e rn d er sta n d en
erklärt und will neue Verhandlungen führen. Sollte
e? dabei zu einer Einigung nicht kommen, so>soll
der Vorstand mit den übrigen Faktoren rn Ver¬
bindung treten und zu einem geeigneten Zettpun.te
den Streik erklären und durchführtn- Inzwischen
hat der Reichsverkehrsminister am 10. Dez. ver¬
füg . daß Beamten und Diätaren chre Hilfsdrenst-
Lcit auf das Besoldungs-Dienstalter angerechnet
wird. Durch di.se Verfügung steigt eine große An-
«ahl von Beamten in ein höheres Dien>talter, was
sich selbstverständlich auch in der Besoldung aus-
drückt Diese Verfügung hat den Erfolg, daß tat¬
sächlich unter der Eistnbahnbeamtenschast erne gr-
wisie Entspannung zu verzeichnen ist.

Die deutsche Zahlungsfähigkeit

Ä r ,
* o^tfAcp iKt Enten-- und Deutschland tst er

hinsrchrtich der Neuregelung des Verfahrens aus
den ÄräleiäMhlungen » «&* Aussp .ache g^
fntnmcn Die deutsche ReWrrung hat der oen
Entercke-Regierungcn eÄären k Aen'
, f,r,mnpiT der letzten Monate zwer unuiarr«u
ÜAch emwVim und MW » « * " »
«Pt  iiiiiia: des Verfahrens stattfrnden musie, wenn
Dmtichtand nicht in eine schwierige Lage geneben
werden iolle Die Entente Hai bisher ablehnendS5J ®e beutBe*-f >W
mchr in der Lage zu fern, aus drest Weste Me
Äkittel zum Einkauf von ^ bensmuteln ungossen im Auslande auszubvmgen. Ein ,
Uli rfjutWet ® 0ltf» eei4|t Betjitdum »et-
KL « gS me m Un - nj. »»‘ 3 »»™ ^
Keifen schon seit längerer Zert bekannt Tatsache,
die trotz aller Dementis eurer Zahlungsunfahrgkert
Deutschlands gl- ichM-mm-tt scheint, rt- chg «n
stellen Bezeichnet rst aber, daß auch d e „
cke Allaemomc Zeitung" in chrer heutrgen Mor.
«naäaT zuaiM? daß Deutschlandbei Auftecht-
SSi%  b «f̂ ZahlungssYst ms nicht mehr m der
Lage ^ in dürste, Lebensmittel und Rohstoffe aus
dem Auslande zu verschaffen.

Die „Boffische Zöltung" grorst dre Regirrung
bertio an, weil sie es Unterlasten Hab«, die deutsche
Oeffcntlichkeit von der fatalen Lage « chtzertrg zu
benachvichten ^ (Drahtb .) Das „Echo
de Paris " berichtet, die deutsche Regternng habe
gesteh fraLsischen R-gi°-ung em° D-nkchnst
über die ungünstige Frnanzlage Deutschlands ub.r-
reiftzen lasten. Die Tatsache scheine glerch andrrcn
riê chen daraus hinzudeuten, daß Deutschlands Dele-
aicAe in Briissel voraussichtlich keine konkreten Bor-
Eae unterbreitenwerden. Die Verbündeten wer-
8 ^ ?n die em Falle gezwungens.in. ihre Haltung zu
ändern wenn aus der Brüsseler Konferenz posttwe
Arbcit 'acleistet werden solle. Es werde Sache der
Franzosen sein, fest umrisscnc Vorschläge zu wachen,
welche eine Lösung der Gutmachung für Frankrech
herbeisühren könnten.

RS '" Uww » 'ä 'WS
, „. „mmenketzen. Wo es erforderlich ist, soll oer

Tätigkeit üiger Kommissionen der notkvcnüige üach-
druck durch die bewaffnete Macht gegeben werde^
Sicherheitspol zriabteilungen werden zu diesemZ ock
bereitgeftelll werden.

X Berlin,  15 . Dez. (Drchth.) Wie die
Mgn rrig." erfährt, hat die preußische NeuerungLn Ä Demtwl*», - >ch *»

rialbehördrn arffgeford'rt werden, mit großer
krbicdenhLit die 'Ablieferung von Brotgetreide zur
Durchführungzu bringen. Der Erlaß suhl Requi¬
sitionen aus dem stacken Lande in großem Umfange
^ nnd rwar zunächst in den Kreisen und Bezirken,
die mit der AbkEserung des Brolgetreides im Ruck-

- Frankfurta. M-, 13. Dez. In der Iwwer-
sitäts-Klnderklinik fand am Sonntag eme aus ganz
Südwest- und Wi stdeutfchbmd̂ b^ onders wareu
die Univorsitätsstädte Bou:r. Kolm, HerdAverg.
Fricdberq, Würzburg, Gießen, 2 b“J. ltf eWte
engen vertreten - außerordentlich stark besmhw
Versammlung von Kinderärzten Mt , dü nach
längeren Beratungen zur Frage der Ablnferung
der̂ MÄckkühe nach Frankreich und der dadurch ent¬
stehenden Milchnot in Deutschland folgende Ent-
scklüsie faßte: Die zahlreichb^̂uchte Versammlung
üLstLcher Kindes die a» ° 12. DezEber
L Frankfurt ° . M. getagt hat erhebt den schärf¬
sten Einspruch gagen die n"uerUll>e ,5ĉ erung derEntente auf Auslieferung von Milchkühen. ĉa^
dem einstimmigen Urtril aller Fachgenosten sit jetz
Ls L B? sorgnng . der Kinder un Mem
den Mütter eine derartig schlechte, daß dre Folg
Erscheinungen der Unterernährung mfolM Mi 4-
mangels sich in katafttophater We:,e bem̂ rlvac
m°cken Eine weitere Verminderung der Mrlch-
zufuhr würde auf Generatwnen hrnaus unabseh¬
bare Folgen nach sich ziehen. .Die Neuwahlen in Preutzen

X Berlin,  15 . Dez. (Drc htb.) Der Blatter-
m'ldnna über eine Verschiebungder preußischen
Wahle/ tritt eine Mitteilung von zustandtgerSntc
-rtaeaen. Danach werde -iue Verlegung der ans
SL Februar sestg setzien Wahlen dam, cr-

„ ^enn ei  notwendia wäre , den an der Ab¬
stimmung in Oberschlesien beteiligten h-imattreum
Ober'chlesier die Teilnahme an den Wahlen zu m

möglichem Rücktritt Giolittis
^ P a m 15. Dez. (Drahtb.) „Tribuna" de-

mentiett das' Gerücht, wonach Giolilti bcabstchtlge
mrückmtteten oder eine Aenderung m» Kabinett

^E ^ rußland und Bulgarien
7 Parts,  15 . Dez. (Drahtb.) Nach Havas

r-t T'Ättch:ri» die bulgarische Regierung aufge-
*r ' ^ somatischen Beziehungen mit Sowgt-

Md -r aufznnehmen.̂ „ ^ ^ um
X R o m, 15. Dez. (Drahtb.) Der „Osterva-

tore Romano" meldet die Einberufung -,nes gr-
hejmcn Konsistoriums ;«m 16. Dezember.

abg-ht, bringt die erste Ladung englischer ftoj&U
noch dem Kriege nach ämr:m deutschen Hafen. Dre
Ausfuhr wurde nach langen Verhandlungen vo«
dem englischen Kohlenkommistar genehmigt.

Der Fall Paaschs. Wie wir erfahren, hat dq
Rechtsvertreter der Hinterbliebenen des am -----
Mai auf feinem Gute Waldsvieden bei Hochzert von
R-sichswehrsoldaten! r̂schostenou KaPitanleuNMnt»
Hans Paasche von der Staatsanwaltschaftm Dchuer-
demühl auf eine Anfrage nach dem Stande der
Angelegenheit folgende Riitteilung »rhalteru „Da-
Verfahren ist eingestellt".

Der Prozeß gegen die Marburger Student« .
Am Montag begann unter großem Andrang mr
hiesigen Schwurgericht dü Bechandlung gegen dw
Mrarburger Studenten. Die vierzehn AngekbaM»
sind sämtlich erschienen. Sie worden von dr»
Rechtsanwalt Lntgebrune. vertl.wtA . . Borsttzem»-«
war Laitdgsrich'tsdirektoc Dr . Schmidt. Drr -m-
!1aqr v.-rtrat Staatsanwaltschastsrat Dr . Sam»
Nach Auslosen der Geschworenen stellte d«r V-ro-r-
diger den Antrag ans Einstellung des ^ erfa&anÄ.
Er hielt dis nsre Verhandlung für unzumsttg, da
die Berufung zu spät mW nicht sormg.recht emge.
bracht roorden ist.

Abbruch der!diplomatischenBeziehungen | toi-
schen Süd-Slavien und Holland. Dre hollandnchr
Regierung macht bekannt, daß dre dl̂ omatrschu,
Beziehungen zwischen Jugoslavren und Holland ew
gebrochen wurden u. z. wegen der Behandlung fc*
holländischen Konsuls in Belgrad, dre nnt den m-
ternotionolen Sitten und Gebräuchen mcht m Etn.
klang stünde. Der holländische Gesandte m Bu¬
grad wurde angewiesen, nach- Holland zuruckzukch'
ren und dem jugoflavischen Gesandten
wurden tff Pässe zu gestellt nnt dem Bennnk̂ ,
daß man keinen Wert auf seinen werteren Aufent-

^ R̂risesteuer im ^ aargebiet. Wie dem »Temp^
aus Saarbrücken, gemeldet wrrd, hat dre Smrre-
gieruing beschlossen, jedem Deutschen aus dem utt»
Xsetzüm Gebiet, der um einen Austntha.lt nach¬
sucht, eine Steuer von dreißig Mark aufzuerlegeu
Diese Maßnahme tritt am 15. Dezember rn Kwfä

Die Bolschewiken für König Konstantin. Nach
einer Meldung der Humantto ans London hat Tsch^
tscherin in eiw-'r Note an England, Frankrerch unv
Italien gegen die Zwangsmaßnahmen emspmch
erhoben, die dem griechischen Volk angedroht wev.
den, wenn es König Konstanttn wreder aus de»
Thron zurückberufe. Obwdhl, die RaterrgwrunL
die der vormaligen zarischen Regierung Rußlan^
zugestandene Schutzhorrschaft über Grrechenland ab.
lehne, müsse sie doch in erlergr̂cher Werse gegen dbe
Einmischung der Verbündeten in du inneren Ange-

cheiten Griechenlands Einspruch erheben.
am » .

Das Urteil tm DeLeldigmtTSpxozsß
Hslffe - tch

Berlin, 14. Dez. .Gestern wurde von dem
Amtsgericht Berlin-Mitte ein Termin gegen den
Redakteur der „Neuen Zeit" vechandelt, den der
ehemalige Vizekanzler Helffench wegen Mleidtgung
AtWstrengt hatte. Das Blatt hatte am M. Jwm
1919 einen Artikel mit der Neberschrist:
rich als Falscher", der in der „Freiheit" am 29.
«kuni erschienen war, abgedruckt. In emem Av-
tckel in der - Kreuzzeitung" hatte Helfferich seme
Bekannten EnthWnngen über Erzberger und sttn
englisches Friedensangebotdurch Vermittlung des
Papstes im September 1917 unter Anführung de«
Telegramms dcs russischen Geschäftsträgers vom 16.
LNober 1917 gemacht und dies als dreisten Volks-
Hetrug bezeichnet. Der Artikel in der „Neuen Zeit"
hatte behauptet, daß Helfferich aus diesen Depeschen
die wichtigsten Stellen fortgelosten hatte. — AlS
erster Feuge wurde Staatsjekretärvon Kühlmann
v« nommen. Er gibt an, daß eine hochstehende
»eutraLe Persönlichkeit, deren Name er nicht nennen
woilv, seine Vermittlung zur Einlettung der Fme-
densverhandluNgen angeboten hätte; die Berhand-
jungen sollten über die spanstche Regwrung xhen,
jedoch habe Madrid eine ablehnende Haltung ge-
«mnnen Die Vermittlung der erwähnten Per¬
sönlichkeit führte zu keinem p^ wen Ergebnis.
Trotzdem bekannt gegeben war, daß Deutschland dw
Integrität und Souveränität BelgrenS anerkerme.
D<v nächste Zeuge 5Retd̂̂Riat̂Icr a. D . Michael

machte im weseMn m dieselben Ausführungen.
Fm ' übrigen beschränkte er sich darauß dre on
helfs-rich und seinem Bertteter geschickt gestellten
27 » t Ja " oder „Nein" zu beantworten.
Die"Frage ob es damals oder heute noch seme8 daß in England im Jahre 1917 eme
Äste Frst.densbereitschast vorhanden gewesen se',
LtwoLete er mit „Ja "- Das ^ VE
teilte den Angeklagten«u Gra des ^ 10o wegen
formaler Beleidegung zu 100 Mark Geldstrafe.

Die GsschZfte der DsuischM TZrke
31 Millionen Gewinn für Herrn Kahn

Die Reichsstelle für Verwertung uberftüsttg ge-
wordener Maschinen bat zur Durchführungder
„Verwaltung" mit Herrn Richard Kahn e nen Ver¬
trag abgeschlosten, den die deutsch-nakonolen Mgg.
Schultz (Brvmberg) und Dr. Helffench mr Haupt¬
ausschuß des Reichstages einer scharfen Knick un-
Wrwarfen. Der Abg. Wissell  brach dageWr nn-
Lanze für Herrn Kvhn und seinen m,t Dtrekiar
tkatz abaefchlostenen Vertrag, d« aber an den Mrt-
teilungen des Reichsfinanzministers zersplittette.

8um Teil sind d« Geschäfte des Herrn ld-hn
der Öffentlichkeit schon bekannt. Kahn, E Herr
von 28 Jahve», ohne Firma, aber mtt kaptalkraftt.
aen Hintermännern, konnte mit den Deutschen Wer¬
ken einen Vovtwg abschließen, dar rhm nach
Ilpteil Sachverständiger in der Zeit vom 16. Sep.
+’mber bis zum 24. November 1920 eme» nfiko-
losen Gewinn von mindbltenS 31 Millionen
zuführte, es können aber auch 50 oter 60 Mllüo-
^estKwcsen sein. Kch» hatte dabei st»r s« ne Ge¬

iste nicht einmal >ein̂Geschäftshaus oder einen

* *£ ? » N-vemi« « W«'t Sws « mi»älttr ».

ys ys y
î -nbtf sich sofort gegen dwse „Verwertung von
Reichsmaterial durch Ko.hn. Aber erst am  24 . ge-
Icna es einen Jnterpretionsvertrag zu schafMbd.r
bJ  schöne Bekenntnis enthalt , er ser abgeschlossen
.vordem „um Schiebungen,vorzubeugen. Kahn
,on«t- nämlich ganze Maschinen übernehme» «nd"ZK«»Lf.». B-i rn- «-»-ch»»-- d-«
r sikolchen Gewinnes von 31 Millionen Mark wurde
akgenEmew daß auch jede als Schrott̂ übernom¬
mene Maschine in Schrott vcrwcmdält worden ist.

Kreis
Lahnstein, 15. Dezember 1920.

Bslkstümlicht-wistenschaftliche Vorträge 1920/21.
. Zweiter Vortrag: „Das Leben  der Z e l I r

So sehr es zu begrüßen ist, daß für den mtt groß«
Spannung erwarteten Vortrag Herrn
Serauev über „Gehirn und Seele nicht etti Aus-. J . . (.tJ, ._ _ flrrTrtfa irr vem Vor-Lexauer uoer„wyuu umt "7 - .- -
faß sondern ein gleichwertiger Ersatzm dem Bor.
trag des H.rrn Üniversitäts-Prof. Dr. Schmrdt-^ . .. .. Qj-U,>n bor  öpffp" AU buckeN isst

Der Brand vo« Cork
In der gchtrigen llntechaussitzung -Mitte der

?lbgeordnete Kennworthv, den Beweis rn Händen
m baden daß die Brände rn Cork von der Htlfs-
volizm als Repv stalien angelegt seieu In emenr
Lamm des Büngernieistors von Cork Hecht̂

Fn der letzten Woche wurden dre Bewohner
der"Stadt auf £ » Straßen grundlos verhaftet und

änderte von Kaufläden wurden ge-
äf w "riX fefik ^ tei d- d he bei. ten,
Ä « OT ehte gr°i « » m-HI - -- -- -» b-mtt,t

fm  l -tz«-» M -IdmMt , wmd « m L- tl
L»cr 300 -itt Raub d-r Fl- mm-t-_

traa oes -y.iwi ' ...
Bonn  über „Das Leben der Zelle zu buchen tsb
st sehr kann man sich freuen übor den starken Be-
such, den auch drr gestrige Vortragsabend im
„Nassauer Hch" in Nstderlahnstem auswersen konntt
Herr Dr. Schmidt bebmdelte denn auch da >̂ uhe.na
an Hand von Lichtbildern in seinem zwerstundMN
Bottrag sehr eingehend und allgemfmverMnXic^
Ausgehend von der Geicknchte der Zellenforschung
erklärte er die Bestandteil', derstlden, ehren Zweck
und chre Tätigkeit im pflanzlichen, berrschen und
menschlichen Organismus und khrr bdrmehriî .
Die Begriffe des Protoplasmas und des Zellk-rnü»
des Chromatins, des Kern Membrans . der Ẑell-
fusion, der Chronwsmnen und Plasmodesmen wußte
er anschaulich zu erläutern, wre auch dre Lebend̂ ,
keit und aktuelle Färbung fernes Bortrages ™
Hörer bis zuletzt in atemlostr Spannung h^
rmd nicht ermüden ließ. Man darf sich wotzi
der. Erwartmvz hingeben, daß dre voiksttttNl'^
wissenschaftlichenBor r̂äge noch iwmslr mehr <m
Amsthungskrast und Beliebtheit lwrm Volke W-
nehmen werden, besonders mrt Rücksicht -us dfe
folgenden Themen, d>e für des 'm^ ffen Krege v
Jntereste fein dürften Der. nächste Vottrogsaben»
wird weder in Oberlahnstein ftattirnden.X

Kleine Merdungen
Endli che Kohlen für Deutschland Der D^ st-

fer „Phönix", der heule von Newcastle on Tyne

Eine künstlerisch anregende Ra^
mittagsfeier  bietet die Schlilgememde d^UIUSjU-Iiivv v u «

morgen nachrstttag4 Uhr u*i *X
Swlz-nfels, worauf nochmals empsthlend^ hmESwlzenfes, woraus nommacs "
Sen fei T«s Programm verzeichnet erne M
dir hiesigen Verhäktniste seltene abtocchSlungsreicke

^ntSk p̂suill 16

LalsMi'js-. Korb
und Spiei^

Waren
— Billigst © Preis©



ben  V'^wvhnteren G3chmock
vestr.drge«. PiMamsu ., ^ ^ m KintiKt bereck.

XUr'<

Wk -aufM Million erhöht.
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^V ^Alenen Sachen ist zu wornW und es
Falle un, sofoZUZULuZ

Swn . die PoLzeib.hörde sM -^ Lk

- E ENIZ^ HeynPin -Becker eî ebchiWl '
,md ca JON ^JjpäL : Wein ge stöhlestI^ r'dcn. i:-

D Kretsverb 'anW ^ '^ nS
?li C@Äi ! ^ Sr^ Iunft' bie am

“ stattfand, war M  besucht und
"fff & **%* m  fast allen

wo Fügungen bezw. Ke-,
>eih Vertreter herbetgekömmen^

Üfa* 5»
nicht Be >a « ntmach « » -

daß Mn dort für -i« ^ ^ emvald gemeldet/
- » « M iL LZRKS «g . «
«E mZ  ÄÄ
mon J u?f m,tt&iw  Größe , aber im Speffarr zahlte

ZLL ^ LLL SSLaäMm

^sssss^

K °« ^ S .L "Z ^ ' ä  j * «ita

«- » - d« « wftwrsars

f «T » 'S ? faSoSES ? .

pro Mitglied, und Zahr 6 Mark festgesetzt
Md M der An st ill,ng eines Geschästsführers in

llut sein, nicht alles zum al
werl augenblicklich die , K°vjuvNM- nicht K

— MaÄz, 14. Dezü Die MiM
»Pfcher streck « Mai nz °Bjnqen <>«

Et"3̂ genhe,t d.r Beraubung von Gütz«rügen
sai« 17 -ÄtüNV ^M »' fhlb  bis jetzt inlge. i .s lialD m, weivey » li ' .S- ’/jO IW

L h  M - ch ^ ÄM *$
& “& ' !<?£ t UÜS *-' » ' - »-- » « » ». s » wt
MWMrMWt « " -«»- °--- »bik"ch> dupttciter ist etn gewjsf-r Anton Gerhardt

g Jv£ r  EURshM - essrsMW' M'”**"■*”*' ~-t -“ " .hjet

W * } . d« ÜSftetauJ rapSn«
b-,L L

M W 'V' T WImimiiI
wjrbam iDonnerstäst . den 16: Drz -m 'ie
ge,ehen un» zrvar tür ÄS dn-ttzchn und'./

,* qsch in« werden v n ' ,9 —>/ »0 Utö
t aas fliif den, Rai HauseZ - -" — ^

Merlahnstein , den >1S. DeisnOer
WF MUä«fisoT&j»-.De» Mahlst«

veilen ^ uuucxircpec Mene-
<3i. 0-oarshausen aewäl)It. Ms '?.>(ltglieder' "der

zunächst die Ober-
xInnungen  bestimmt, die mach Anhöruna
Auck NK ^ ^ sen weitere Vorschläge machen MmSfit &jv *:!*#  eine Fülle von Anregungen
S > ^ dem Bestand 1
SJ - ***■.Zentrallesung zur Weiterbearbeitnnq»vergeben- wurden. Au die Veriiauiknt,kn.>
f«h noch em Lichtbiid-Boatrag des Herrn Sylidjkus

^s BÄ̂ baden über „Rationelle Be-

iSfefetS ^ « w
9r „» - ^ub , 14. Dezember 1920.
31 u§  der Dach sch ie ferj ndu ftrice

^artenv ^ro^ Ä 15' ^ ^nber 1920.

•llf ĝ ^ Ê WkMehchgen angenommen, die
h-l) gegen dan Föreoen von Ve ailles richteten
b>«i °l7!l  v atCTlanö  K kennten mw den ch den be-'

^ nenben  Deutschen Dank und
L Hoffnungen und Erwar-

S ^ »^ -rfchlesien äußerten und eine euer-
giW. WichlkampffropäWnda forderten. ^

Für die Weihnachtsbückerej"^
Äö ^ chW ^ eTdten : 250 Gr. Mehl,
m-w fiÄ ' '7 ' .Pichen von Oetkers Eiwciß-
pulver, 100 Gr. M l Päckchen von Dr Oetkers
jfcttSÖ bon Dr. Oetkers Backin, 5 Eß-

Er städtischen ffiafirfalhlL wi , ^ ferarbeiter der Berufsverband deutscher©teinSbri
tet  die . maßgebende Berufsorganisation bedeute?

Aus Nah und Fern

Das sSfi ! , f7 a7 ichleferindustrir . löffel voll Milch oder Buffer q, , hlr  1 •i B

L-K -MMW 1
ff .mt von dem Teig eine große Rolle, diee wi d
ÄÄ L - M » Sib -N JttJI

Dio s7n-i7 a 71 ' 75 u, ocMurstelne unterstellt
^̂ Arb̂ eberder Schiefersteinindustriohaben sich
daher m ihwr Orrentietung zum ReichsveMrnd der

KAL « Ää «sfet,i _n .„^7V . rangieren. Cs unterliegt

i' ÜAÄMA O-

s » <afiMlP

Ä - srl -S ^ S
Sb

L - arj «SEltern ru hriton5 ^ ren utI° die anwesenden
»wb  im

», ' LE SKl "? ?’ - L" k°-'S ist nähpa/SBmBSmm
14.  Dezember 1920

^Bauernverein . Me L| »r ö Bereitungen
Jä*n oBüutzrnvevMŝln̂ ^ E ^E .>ch-Nossaui-

O-Wvffation^ rEäwm

LMtzd ^ M
l^ nUung statt̂ sti tvel& r ^ a

m  7Ä

«angeAen MitNvoch abenh an 5 ™ ^
ElMsbefitzers KntZ Z „• Z. ^ Wohnung des

SJK - Ä & taf & ÄSft
«esämtwerte von ca 2000 Mark. Öre 'JSn VS

OrTsrSÄ ' N 'M 'MLK in• c d - We wsr erstchren, ist die
DG MM >t bishr in rü? Ortsklasse D
eingorrcht war, nunmehr in die Oüsklaffe B aus-
genonimen worden. Di« Reichsbchörden sind E
inhf ansf”,ielen> die Vorbereitungen für die Nach
Mmrg der entspr. Gehaltserhöhunĝ so S
H * * daß sie gleichzeitig mit Lr Mm 15 T
^E " -^ ltHluszch^ g für das erste mtMM erf̂ iflcn können. Weiter erfahren wir

Zangen ist, den staatlichen Be-
P - . ./ ^ d Ährherfomn die Besatzungszulage/ mit

°om 1. 3anMt  dss ys « ff
n.  IQ . dttudurg, 13. Dez. Ein weißer Rakv

einer größeren Landgemeinde
^ Hcrzogtums Nassau hat füKf fcf
on bet vrngefetzten Brxwaltungsbehöche festgesetzte

^hohung des Gehaltes nicht ch dLMrZNn
W Mark für°L^

b. i .u Zeit des Niedergangs ein Slnek naäi dem
7«L ^ gssüs * »Ä . Ä
CR * ARS 3-
SmM  BBB Ä

? b 5^kaust worden ist. Sollt« es nicht
mô lch sein, im nationalen Interest« — vll>ll<4^

-im Aü -me - dir" ^ n*
nrng auffubrmgen? Wir werden in hefSI

KM sä »

m» StoMp »*  vfm Ä
v°° i  ss
fc 1 olk « » niüinjwter, 1 Pärchen N

s « * f. «M - iM -LM M

Äv ^ Ncka ^ Ä ^ WZMM ^ Eiweiß-

K - L « Z

MMMWM
Amtliche VekazrntMKchunqen

Z-ittm- en «nd Zeitschriften:
hat die Einfuhr nach.

LLL Letzte rheichsL̂ GebL
1. . Mannheimer Ta« blatt" in Mannheim vom
* ^ ember 1920;

« München vom 1.
o lSchb -s 28. Februar 1921;
*• «^ ter Hinkenden Boten," neuer histo-

Elender für 1921, auf unbestt̂ w

Z ^ A -WMM

finde,
«ravbach, m der Kleinkinderschule, am '

Donnerstag,  den 16. D-zember 1920.
' > nachmittags1 Uhr

^ r̂ fl0Se  und Ernährung chwr Kinder erteilen

SLugliugsfürsorge« reis St . Goarshanfc»

i»

3u Veethovens Geburtsta«
Dr. Paul Cornelius

160̂ £ urrL mĈ F ftaüet  sein , an Beethovens
Man *£ £ Äta0  Ech von seiner Schutt zu 5
»ift« sprichl immer nur vom großen Beetdooen

^o ' leu gelten dem kleinem * eeü»** n-
^d wie fam °r zur

L
vratzvater Ludwig war aus Mostricht-nach Bonn
rerommmr. wo er es vom einfachen Sän ^ r hin
|ttm Hostapellmeister brachte. Der sSSPgL *? *
je» läftt sich tij  in - lf | d® ^ ~ ®Ä
tzis-ni es hnr damals einen WeindändlJ
«mnens ch Antwerpen aecrben ^ -P

d°- SchLNL ’ S ' S *
?î nt a^°  wohlhabend ge-
MMS f £ ^  W auch zwölf Kinder, »sch
Äns chavon ist ^ bcn lewr Ludwig von Beethoven

.»fx ttl inngcn wahren das Elternhaus verließ als
LKLÄ -Gv >? »» M 3mm

"Sä Hafiapellmeister in Bonn starb.
damals noch idyllische Berhältnisse'

«e rbÄL T *t n mtl ' daß der L ^ L«o-WoveNs, z>cr übrigens voll« vier̂ w
» >̂ nst a-st-nden hat, ein E-Hal, ? «Asnsjff
& » *£ ® EL « - M mV* ***** ^ r ? r. Massen, daß er für seine WÄK-
firf? b'ines Kellers und Speichers 15

UMLLr .L ? M ° WU

8 ^ e^ n auch - WeiwhäEr!
Kinder sind alle ttüh aestorben

C^ tT blieb chm: Johann, der Beter Be«chovenS

, T *i « waren
xciMb«8-?e Ä D- «n«r tag , de» 16. De,

Obs ei,zh»ftzch, bsv 15, Dezemberz- gg
9tt «agtfteat.

r»zKÄ ^ »u* rtu
Zam Zvecke der Aufhebung der g!

■leinschalt die ia Ansehung der in O isch
77 !5“nl,e: n Gelegenen, im Grundbuch vch

Ubedahnstein ßand 33 Blatt 984 u. 93z.
tur z it dar Eintragung des Veisteigerumoj.
veraeifc ? awf chenFamstp des Hä dlers
Petir Kidenbach m Oberlahnsteia "r--j
!l E'gr !!, itnSê n seiDer  ebenen
ersien Ehefrau Bliiabeih geb Fetz näcij'
nas -äuisdhetnLfeibzudhtsrecht. beziehur ^ T
weise der Eheleute Händlers P«tpe g»t}
^ “nK 01! üDd. Katharina  geb Maxemee
w Obei Jahnstein als Hschgsptvicher kiaif
eil -(jener Errungenschaitsgemeinsch^
eingetragerei GruDd*tücke : , . ‘Jj

’ 984 Gl  und Steuer mutte trolle Ait^
104l G. bäudesteueirolle Nr 258

1. Fiur 7 Nr. 6 >6/18 obere Kammert ,
2 Flurq7 0 J b r^Rp,t?er,Iag. I. riur 7 N . feöJ 18 etc, Fsübcoeŝ er-^

sbas Se ,9 ; 2 ar W q * Hobaum mit
aufstehendem a) Wohnhaus 45») Mit,
b) Waschkflehe und Stailuag 30 Mk.
jährlicher Nutrung ^ e^

3. F ür 9 Nr. 0 0,6 2 etc . Bauerntal ö&>i
a D ? lln^ '£er 8/10 R îaertrag, ij
4. Flur 9 Nr 1010/62 daselbst i ar 24 qm

Acker 17,, e ThJr Reinertrag , ’
5. Flur 9 Nr. 10.2 63 d-.selbst 2 ar 88 ?
« n ,‘r Cx,er ^b !r. Reinertrag,
6. Ftur 15 Nr. 102 t,r haagn-ibe 4 ar 97

qrn Acker ^ cho Thlr Reinertrag.
' J ur  i ? Nr. 5 6/ ;0 elc. unten a«f

/m ^ '? ^ E' « . l9 ar 10 q,n Acker
q 4 4btt . / .i*e Reinertrag,
ö. F ür 16 Nr 36 Lehmgrube 9 ar 33
o ^ c^er 8l /ieo 7hlr Rei«ertrag,

sW 37 Weilschied 43 ar 80
!? ’*» qm ^ Co! e Ä#W ^ ' 4# /ioo Reinertrag,

. I1 .^ u 905  Gmndsteuermutterrolle
Art. ^ lo4. V)6 zotru .$id «v
10. Flur 9 Nr. 1013 64 Bauerntal 73 qm
. . tJ^ cij®r„,,',1c# Thlr , Reinertrag
11. Flur 9 Nr. 1014 64 daselbst 6 ar 96
19  r -̂ ® ^ ker **/l00  Thlr. Reinertrags
12. Fiur io Nr. 238 Mittelweg 3 ar 59
. :i M  Acker 7Vrao  ThJr . Reinertrag
besteht, sollen diese Grundstücke

un 8 jiDinr «KI. vorttgs in M
au ch das Unterzeichnete Gencbt X . fS -' '
der Gericbtsstelle — Zimmer Nr. 11 ver¬steigert werden.

Niederlahnstein , den 20. Oktober 1920.
A 0 ö- Amtsgericht.

BeiiisiigT
In unser Handelsregister Abt. A sind'

eingetragen worden:
a. am 6 Dezember 1920 unter Nr 20

die Firma „Deutsches Haus “ Hotel
und Weinhandlung von Emil Siöhr
in Braubach und als deren Inhaber
der Ho 'eher Emil Stöhr in Braubach.

b. am 8 Dezember 1920 unter Nr. 21
'Hotel Kaiserhof • Besitzer

Jakob Forst in Braubach und als
deren Inhaber der Hotelier JakobForst m Braubach.

•jczoi uba ^k* den  8 . Dezember 1920.
7569J Amtagerleht.

hur* £ sKJ®  lerber wemg Gutes jbaen:
•Ä ^ "7>bos sein Vater genoß, schon

aiÄ Molffahriges Kind als Chork,« be bei d̂ r
dnchMrchen Kapelle untergebracht und dann zum
Terwttsten und Musikus emporstÄgerchÜ ^r 'den
Mein noch mehr geliebt, alsdi « Muük u»h ück

Ä !^ UnÖ  llw'ellfchrffliche
Ä d̂ n Säufer" n?nMe ihn

LM L . ^ r.^ -LL ' A L
durcH inoinder lchoieh: Beetboven b. ^

M̂ chosen, Betthofsen, Betchovcn̂ wid
Beihoven. All- diese Unterschriften Kn r * S
er" CS S ßS gefunden. Als
^ .b'^ noch nicht lllichrige Diaria Magdalena Lahm

«wrorenersj war, hatte «r nur ein Viertel des
CiNchminens, das jein ungleich tüchtigerer Vater
bbfefstn̂ hatte. Natürlich g.riet «r weoen di-'so^

in Konflikt mit chm-
^bescheidene , Me Wesen der Frau schont den
Schwüchrvater ab« dann doch' vefföhntm

« » iNLLKWES '. iK:

Bttiär ^ 8»d^ . J CmfL  k 'b̂ n überlchx'nöcn
J b ? d ««choven wenig Freude

. ks waren, beide minderwertige Charaktere

feSSr^ 5®s»«

äSfc SÖ *T eü ' °ber seine Trunksucht ver°
clles. Auch der Kurfürst fühlte kick

^rrch düe. ewigen Eingaben des unzuverlässiaen
«ls mitleidig äwegt Eb^

R^ r^ Ä ^ bovrm. ist noch erhalten: diercinsten
dcttelbttese, gewöhnlich unterzeichnet als unter,
ranchster Knecht und Musikus". Auf dem Versatz-
amt war fr gut -bekannt. Aber je tzi^
Sorgen wurden, um so größer wurde bei diesemhaltlosen Monn der Durst. Die Mutter kwnd

brâ duldL Ä ’ S
** tUn  Sê n wollte.

v«, ^ ssichten, unter denen Bcethoven heute
to« 150 Jahren geboren wurde, waren also alles
MLrLiL ^ kk ^ t
erÄ ^ iL ^ ^ HaKs Bonngasi« 515 hat
Ä-E t» Zr  aS.
Sl < S ' iS*01” M SmcW «01,1 . qftiiwf mSl ".

2 m Z X U XÖ« Lrmdon am Hose Gr.
bcgs HI. aufgetvMn.) Dieser. Ruhm lieb von
» «-»« -« di « Mk.  std,M .KL

oft man,  uni «im̂ MKv.ü«uim, murrtblH*.
8 .««b. w „ ku , wL STbiT 'Sr^

»Miert . Llnh nun erlebte das Kind Ba tboven
'M 'EM ^ MMterl dessen, was dem Kinde M >-
Z " beschu-derr war: während Über hm jungen

w ,^ 'orffrcr' verständnisvoller, ẑ .
und sein .Kind über alles liebender Vater

—Jj It' Gnd umznsthest̂ Cv griff' hd?'̂ fÄ
-KÄWL 'LKEtSÄ

SZ V " « B » Ä * Ä5?
Rar  in Lr La« KeE

Ist Famrlte Beethoven berschten oft, wie si« Lud-

.̂ kleines Bübchen auf einem Bänkchen vo»
st hend sahen, wowm die uneMttlicheStrenge seines Vaters ihn schon so früh

Schrm dieses sinnlose Stehen bei den Uehunaen de.
bit .pädagogische Unfähigkctt wie di«

daterlch« Hartherzigkeit des Lehrers. Pie »?olm:
E $ Z™.^ 0* in (Mim® JchL,0tzuiagen von vonne anfangen und sich die Gnund.
^gen^ emes große» Könnend autodidaktisch bpschas.

u ? m t ' ^ kem Wunderkind im Sinn« M»
^rts : Dev Plan des Vaters mißlang. De»

^en AadMe««» haben sich, lebenso wie später bei
Wagm-r , erst mr Jünglings - »nd ManneSirkter
!)lJJJ t,1';i Ab«« seelisch hat ihn diese äjt h«

mitgenommen, und noch lange find
ffnAen zu verzeichnen. bn

5 ? *£ . ^ rd vom seinen Zeitgenoffen
2 ltô ckhes ungel̂ ses Kind von stürmisch« «
Lempernnwnr geschildett, das oft in langes S

soll klein, gedrungen und plnrttp
leuchtenden Augen

ausgefallen, wie der auch ffc
&tvr “ « « ä

L  i £ ^ § Ä ’W 1- M -choveMGebu
c uwh»tt» >b.

WL - W!

P » Ä fe !| - * *& “Hälsen, chgr.jn ihm, was wohl
ein Tingeltangel übelstes Götte nr

ipW & RW « * »

Es karrn her wahren Nchttkleeuna für W»do-

- und',
„Ibekvnnt

vgcbracht,W
tqtte, ^ U>
I viele Ik<



Cigav * *» « MLdML
lllllllfmy nr 36 .oo

Espana „ 45.00
i , Elwes «. 55.00
LLrMlLWP HhgM ^ 07.50

Hausfleiß ,, 00.00
u.höhere Preislagen Deutsche Glgaretun von 20 Pf* .

amerik , Zigaretten von 55 Pfg . an aufwärts
:n geschlossenen Packungen , o o o o o Ü' c

Rauchtabake in allen Preislagen.
Wtecfervsrkäufer erhalten Rabatt ! rrLK

Otto 'JEI ^ hberi ) : » ßtißrlalmslelL TS
Mem G schält ist am Sonnlag bis 6 Unr geöffnet,

s Mode -Farben
750 - bOU-

Posten Oammlmäntei 395 M,

Niederlahnstein , Em &erstr . 69 “ decken

Turn - und Fu - sHall -KleiÖune im TurnerHeim
Eer Turnrat.

Stern’s Jün9lin98- Anzüge
Knaben-Anzöge für das Alter von
3 bis 10 Jahren , Grüsse 1 bis 6

Stern ’s Leibchen Hosen

Mantel Flansch
Stern ’s Blueenfl&nelle

Hchlafdeukevi

Eingang EltzerhofstrasseSchaufenster!

.̂ rBHas?

wrffetijde VeiknÄcktsüsfthOhke

chkkßMM SLfSftÄffSÖl 3
*i arm t!i (U$ decke«, ree - vnd Koffeepnppe«, echie

fflöppeffpitzen -Deckeo 4,S «ker,nn .r " 'Ri
Seidene Kissen , bunte Tfscbdeckc ^ « rm

; Leicht , Boppard Sf
Spezialgeschäft für Handarbeiten

<»i : l/iJu v JL
gute Verarbeit«

l.jvojf Ö5ÖI4 650 -4450 - :?(

_L- sülz?

den Weg nach Coblenz und Geld wenn Sie Ihren
, Bedarf m

Herren- und Damensioifen, » Melle elc. *

Für den WeihüBchislisch
bietet KLsm ' « grosser

zu herabgesetzten Preisen

praktische Weih nachts - Geschenke
Alles jetzt wirklich riesig billig : ' 3

3- «' ti-mSr- r-r t t-r-y^ -
• Sport-Ulster, Raglan und Schlüpfer,

Olclll  o herabgesetzte Preise 595.— 475.
' ■ 365.— bis

'Li_ r_
Q* 0rn ' c  hochfeiner marengo Ueberzjeher aus an t*  im
Oltlf II  o eigenen Stollen gefertigt 650, 596, AQO, 375,: bts

Stem S Anzüge für Herren und Bur - QCAQQ
$ sehen 575. 485. 375. 325. 295. bis ütlll

Stem S Loden Sport -Anzüge ringsum AßCQQ
mit Falten und Gürtel 495, 385, uVO

Stem S Bozener Loden Mäntel in grün 306 »89
und braun . 295, J .vU

I Stern’s -Winter- Loden - Joppen
13 ™, 75

Stern ’s Herren -Hosen JA00
Zu Serien Preisen : 98, 85, 78, 69, 59, m9

Einzelne Herren-Westen
Stern ’s Norm &l - Hemden , - Unter - AA50

hosen , Strickjacken , 39 , 50 , Oll

St 6 m S gute Qualitäten-
Stoff © für Anzüge
Jeder Kupon von 3.10 Meter Zusammen

Jeder Kupon von 3.10 Meter Zusammen

Meter Zusammen

Elegant gestreifte 0051)KammgarnHosen -Stoffe ÖZ
I Jeder Kupon von 1 10 Metclf . . . .

"Stern’s Xusben-Lwsetee. . , von

UuflU - j ||Etagen-Geschäit

14  Plrarnngstpasse
Ereter Stock ! Kein Laden ! I

einer jeden Dame ist , auf ihrem Weihnachtsteller

U IqtliM InR 48  nnaeih
] *tlUU Hfl itubljvUJIIllI I alvlllill »mit *11 | - - - I

CS|r« *« «k Vorteile bietet Ihnen mein enorm billiger

!« !!« « MWDW« WW1MIM!!,

Elegante llaiaen - tienMien onso
in ehtzäckender Ausführung und guten Stoffen . . per Stück 58.50̂ 52.50, 46J» ,

PraehtTolle Beinkleider
erffene und geschlossene Form, zum Hemd passend . . per Stück 46.50, 42 50, 30.30,

Damen -Waelkthemden !itAliniiU 1
_ wmder ba™ Teile, vornehme Fassons . . . . per Stück 98.50, 88Ltz

Klssenbe ^nge
ansgebogt und gestickt . . - . . per Slüek 56̂ diüO, 39J50,

Banlas BeHiieiier
Ia. Qulaität, 150 X220 cm lang . . . , . V,

Taiel -Gedecke
la. Damast-Tischtuch mit 6 Servietten. stammen

Normal -Wasche
Hemden, mit u. ohne bunter JIC50

Bn«st . . . . . . . . vor . *f0an
DMDMKA

Unterhosen. . . . von Mk. 4  j an. ,, von

Len h.  seeianzte
DemsnTrlkot - und Normnl-

hosen «norm billix I

Taschentücher für Damen und *95
Herren . von fern

Frottier- Handtücher, prima „ 50
Ware. . . . . . H

Besonders billigt

Billige
Festons nnd Spitzen

Grosse Posten

n. Banen
weiss, sch wäre u. farbig . Enorm billig 1

Besonders billig
Umschlagtücher, gute Ware, mm 50

Stück 6230 , 5930, 44

Tuch - Unterröcke . . . . von 58an

Baumwollwaren , grosses Lager.
ReinwolleneReinwollener schwarzer

Cheviotin grosser Auswahl
per Meter D vielen Farben , ca. 130 cm breit

™ « * , 138 “ 115"
ca. 120 cm breit, per Meter

Ltzuer
Herren-iiiiireine Wolle

' ! per Meter 105 °° ca 140 cm breit, 1». Ware, 49 *00
Meter 199

Bettücher Bettfedern Fertige Betten
Reinwollene schwarze Slrfunple 50 29.50 3130 33.50

*T Beachten Sie meine lelihntcnster ! aam
I rnsmsiiiiiittanMumucri iiimmirimiii’anuiii'nWMisimf  f 3 .iM » »UnbOK _ .

Firmniigstiasse 32 h

/



Nur
einige Taue!

Achtung ! Oberlahnstein ! Achtung!

Her /Haminium-Verkauf!
Nur

deine Taget
per di« F6Stt8Q6 empiebltf ich

Reinen Cognac Wein&rand
Franzos. Cognac

***

Marke:
L. Laurence Fils & Cie.

ßflusfrantcn und Brautleute uou bahnjlrin und Umgegend!
großer filamiirium - Derkauf

von sömklicken ßaushülfungsgegensfänflen.
Ia. sckwere nnbordierte kocktöpke, DasrerKessel (ßoffrrfcrssrl), tHgsdhösseln,

öemLseseikev , Fnchmfonnrn , Messer , Gabeln, Löffel vsw.
Alles ;u fconlurrenjlostn PreisenI gosst ge 6elrgenheit kör Einkauf non weiöoaLts geslöeoKev

uoL kör lvie - erne ' Känfer!
Der Verkauf beginnt Diens ^ g , 14 Oezbf . , BS»örg » us SO Utai »,

und folgende Tage
im Restaurant . . Kaiserhot “ am Ma ktpla ' z

Täglich Verkauf , so lang « Verrat reioHt , van vsrm 10 bis abends 7 Uhr,

Original jjfflHllCa-RlIin
Jamaica Rum Versclinill

Mk. 50-
„ 54-
. 55.-
.. 48.-

alles garantiert reine , erstklassige Ware,
per Flasche einschl . Glas und Steuer

FRANZ KRATZ

«1,1
Bahnhofstr . 1.

-■••Miillim»*—«hikuuh.

Ächtung!

Drogerie
Niederlahnstein

Als

Bahnhofstr . 1.

Alle
Mosiknoiei

erhält man 1»
EFFKA - VERLA©
Oberlahnsteln,
Adolfstrasse 4L

ZimmeroleD
zu verkaufen. 7577

Näheres in der Go-
sebäitsst . ds. Bl.

Dunkelbrauner
Ueberzieöer
fast neu zu verkaufe».
Niederlahnsteia,

Emserstr . 34. i st»

..

Ais Weibnaobtsgescbeakd
empfehte in reicher Auswahl:

Taschenuhren
in verschiedenen Er, ishngen

Uhrketten Cigarettenetais
Anhänger Stockgriffe
Ringe Alpacca -TaschenBroschen Brillen
Armbänder Kneifer
Ohrringe Thermometer

Spezialität:
Trsmrinntf * nmmmu,mmm■«RMDmanumui| I QM' RllVfW» «aMNanrawuM

modernstes Kugelfasson ,8 u. 14 karat

Franz Irimm,DäßÄÄ Adäfstr-

Ü

Sizialdesskrat Pariei Disiidsi
Ortsgruppe Oberlahnsteia

boiauerstag . den 16 Dezember abends
8 Uhr isi Restamant zum Löwen

Mitglieder-YersaininlDsi
Tagesordnung:

Slelloopainne zur der Lindiagswalii
Um vollzähliges E scheinen ersucht

Der Vorstand.

Feinstes Hüböf
Liter Mk, 26 —

bei 4 Ltr, -Abnahme das Ltr . 25 56

ödnoeinesdnnah
das Pfd Mk. 21 50

Bei Abnahme v. 3 Pfd das Pfd . Ms 21.—
Feinste Margarine , per Pfd . Mk. 15.—

sowie sämtliche Backzutaten
emptieht

Joh , Strieder,
©fceHe Frostetet Hlo.chstrtss ® 80.

©rosse Vorteile
ü bietet Ihnen mein ü

Mime -VerMrt
©äsio Qualitäten!

irS * Encnti hiliigi

Prachtv. Herfen -Ulsler
Herren -Anzüge

f»595 450 375 325  2501
Herren -Marengo-

ZW Ueberzieher ^
prima Qualität und Silz650 525 450 385 328

Burschen » n . Jünglings»
Ulster und Änziige375 275 250 225 175

IfrPfc-
Leflrer-Vereii.

Kursus , Freitag.den
17. Dez-, 3 Uhr nach¬
mittags. Braubach,Kaiserhof.
Srhrnüc -e den

Chiisthaurn
mit

Frostrei?
„Nerolie 4*

Pak-t 3 50. Mk. reicht
f. einen gr.Ci lisibaum
In Oberlahnstein nur

zu haben bei
Alex ZifniennaoB,

Äilolfstr. 23.

MM.

Or.ZisnaisrindiBlctie
kaufm. Privatschule
Inh. C. Hack . beeid.
Buchsach verständiger
Ara 1. Jaa . beginne»

neue

HatojMlassei
für reifere Persone»
Näheres tf. Prospekt
Auskunft i Schulhause
C o b 1e n z, Hohe*-

zdlernstE. 148. .

. las Lun«
sied Ostern I9.i1 in
Handwerkslehre unt, r
zu bringen. Meldungenm’t Nachweis der Be¬
fähigung zur Ausbil¬
dung von Lehrlingen
zu richten an das
Städt . Waisenhaus
i Cöln , Sülzgui tel 41,

Post Klettenbcrg

Sozener Lodenmäntel!
prima Qualität

375 325 275 250

275

Warme

Winter »Lodenj oppen
mit und ohne Falten

2 >5 175 125

ULerren - llofsen
in Buxkin, Tertei und Kammgarn175 125 95 90 75 55

Barschen -, Jünglings - und
Knabenhoson

Riesig billig ) Riesig billig!

Knaben -Anzüge
in Buxkin und Cheviot

150 90 75 65 45

Etagengeschält

armes
Coblenz, Firmungstr. Älj

sir erster Stock. Kein Laden]
gegenüber Firma Rudolf Fieund.

Susatag lies gasam  Tag geöffnet.

Hs.Mienen
tagsüber gesucht

Frau Züiler,
Haiti hlstrhl

Doanerstag u . Freitag
Lebendfr . Schellfische
CabJiau und Rotbarsch

ohne Kopf.

Ff- M Killel, FraHaesstrslraiie.
Ä « Lein - Oe 1

Prima amerikanisches e#Fussboden -Ol
hell und dunkel

Bernsiein Fufiüoden Lack
in verschied n , n FarbenBohnerwachs

hoch glänzend , sehr ausgiebigEmaille -Lack
in verschiedenen Farben

Gold » und Silber » Bronze
W eihnachts -Ker zen

empfiehlt

Rieh.Richter
Adolf -’-ass '* 58

f

Ächtung!

Weihnachtsgeschenke
empfehle ich:

^ Lange und kurze Pfeifen
Spezialität: Bruyere Mutzpfeifen

Ferner: Cigarren und Cigaretten
in vornehmen Präsentkistchen

Große Äuswahl in Zigarren
von 55 Pfg . an

Cigarren - und Cigarettenspitzen
in Bernstein and Silber

Cigaretten -Etuis und Tabakdosen
in großer Auswahl

Salzig Ww .» Cigarrengeschäft.
Wiederverkäufer erhalten Vorzugspreise.

—iinoiBB.~-.tniiiiiiw-“»«iiiinim—»niHiiun,.-«tiiiniiii«-— w«i«w.—»bi»iiiii«—Mniiiini»—imutim»>«.iitmiuu..0i»Bfmtn—«an iBiii' IW» , I
Fast neuer

U Step
für Jüngling zu 50
Mk. zu verkaufen.

Zu erfr . in der Ge¬
schäftsstelle . 7576

Aquarium Hoieusiaid.
Häiuüjeseo, HOie

zu verkaufen
Niederlahnstein,

Cobl, nz<rstr . <0,

i I SH fid *
Teckel-Rüde, treu und
wachsam zu verU aufen
bei Meyer , Caub,

..Grüne, V\ ald ‘
E n dunkelblauer

Anzug
und ein Rock zu ver¬
kaufen. Zu erfrag , in
der Geschäfisstelle.

Für die 3ET^ S 'ti $ tt0 © empfehle ich

Reinen Cognac Weielnid- Mk.50.
Franzos. Cognacl. & a,. „ 54.
Original WM -RN
JamaicaR|» VefSCMii ff

alles garantiert reine , erstklassige Ware,
per Flasctie einschi . Glas und Steuer,

55-
48.-

Richard Richter
Lahneck-Drogerie

Adolfstrasse 58. OberlaKftSfem Adolfstrasse 58

Fräulein tagsüber
beruf.ich tätig sucht
in Niederlahnstein

fflö&l.Zimmer
in gutem Hause.

Gefl. Off. u Nr.7578
an iie Geschähest.

Mm.. Schlafz
Ni Kicke,

mftbl »der unmöbl.
in besserem Hause, in
Niederlahnstein, in

ruhiger prachtvoller
Lage a» zwei ruhige
Personen, «der älteres
Ehepaar besseren
Standes -» vermieten

Offerten unter Hr
7532 an die Geseh

Eis guterhaltenerlieberzieler
snittl Figur, Kärper-
gräss 170 Xftr, kalbL
Stiefel Gr. 42 zu ver¬
kaufen. 7574

SOdallee Nr. ■*.
Ei» sehr wenig ge¬brauchtes

Zylinder-
Gebläs

z» verkaufe».
Zu erfrage» in der

Gcschaftestdtc.

Das

| itsit Weliacliisiesciieil
==  für Herren sind immer
j Rauchwaren!

I Klage Hm
E deckt am voneil-
= § haftesten ihren Be-
M  darf für das Weih - W
M nachtsfest in Präsent -Cigarren , H
M Cigaretten , Rauch - u Kautabaken , A
|H Pfeilen und Cigaretten -pnzen im M
M Clgarren -Spezlal -Geschäft M

| C. Eimutti 9
W ObarlahMtalD , BooHstr . SO. M
M Billigste Bezug -q teile für Wieder M
M Verkäufer und Gastwirte . A

(Original Fabrikpreise, W
5E.  kein Zwischenhandel.) S

T » !« « MKWWIW !iMW « V

LichtspieleStolzenfels
lerlttett , MSnä

^ ?(i.yfi - j '.

Nur noch heule und morgen:

Der Fllthlliüi
vm SlBi - Siig P

ein Abenteuer u . Detektive !rama 0*
, in 5 Akten.

^ Inhalt : Unschuldig zum Tode ver-
urteilt Die Flucht auf gefährlichem
Weg aus dem Zuchthaus, ln den
Halenkneipen von Hamburg. Flucht
aus dem Verbrecherschiff an dem
5 ' m hoch gespannten Seil. Luft-
kampf und Absturz der Verbrecher

Als Lustspiel:
Heil Me, der Herr Bann

8 Akte.

Morgen Abend;
ReitfiS&iiDd-VorstenDiig.

1 Mk. Ermässiguag.
— Zutritt für Jedermann . —

Ab Freitag:

Haus des Schreckens
II. Teil

Oder: Mil tll  klüWqR.

iäelDüclies Valks-
a.Operelieo-leaier

Direktion: Karl Brand

1 V« » !ettSMW -MI
M Donaerst »g , 16. Dezember
M Gastspiel d. Erna Leider-Karlschmidt
M Operette !
ÜL Auf vielfachen Wunsch)

ionzl
Walzer.

= Unter freundl . Mitwirkung

H d Rheinbrechtschen Kapelle

H Einheitspreis 3 M.
W>M !!!I!WIIll!!M !IlIIlWWW »!!WI«

m ^ pikaniset &e

Zentralsport, Kleine Ori. Oleurt,
Ligastolz mit und ohne Gold
Grobe Ori mit und ohne Gold

Generalvertretung 1 und Lager
Franz Wäschelewskl,NkliMW RN.

Mittelßtraase 27.

Suche für meine Eltern eine

Wohnimg
i besserem Hause Koolhoven,

Viktoriabrunnea.

Herren nnd Koahon
Bleberhemdeo

in prima Qualitäten, 6<hr schöncfVararbrituag
«ŝ üi* ü billigst Rag Nauliaus . Braub fb

Fatima ia Piedmocd
für Wirte und Wiederverkäufer zun»

äussersten Tagespreise.

I  Baumann
E ti F# nbjp eitsf ei n

Hofstraße 180 (gegenüber 4er Schiffbrücke

Sehe für IP 11  zacKer
IPId-Hiniskflckul

J. E. M. Baür,
Niederlabnstein, Cob-
lenzrrs r P , gegenOb.

H eilen ruth.

Zu verkauf 2» chläf.
Bett mit FusuraOe».
nussb . pol mit Sprung
fed Matratze u. Eopi
keil, ferner Eiadcr
Schreibpult , Einder-
»öbel , Schulbücbe.

Mittelstr . »
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